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Rathsprotocoll 
Zur Sitzung vom 7. Dezember 1847 in Oekonomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Haydinger 

〃 M. R. Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 

〃 Oekon. R. Kaindl 

〃 〃 〃 Eisen 
Sekretär Pospischil 
Bürgerausschüsse: 
Hr. Schlager 

〃 Rizzolli 
 
Referat des Hrn. M. G. Maurer. 
 
9455. Revis. Befund über die Arzneikostenrechnung des hiesigen Krankenhauses v. 4. Quartal 1847. 
Der milden V. F. R. Führung zur Auszahlung dieses Betrags mit 12 fl 23 2/4 CMz an den Christian 
Brittinger zuzustellen. 
 
Referat des Hrn. M. R. Bleyer. 
 
9434. Kr. A. Currende No. 13318 wegen Pränumerations-Eröffnung an den Geschäftskalender über 
periodische Eingaben. 
Für den Maãt ein Exemplar anzukaufen, zu welchem Ende das Kassaamt 3 fl CMz an das Expedit zu 
erfolgen, u. dieses die Subscriptionsliste zu eröffnen. 
 
9532. Competenten-Tabelle um die durch den Tod des Michäl Loitzenbauer in Erledigung 
gekommene Rechnungsrevidentenstelle. 
Vortrag: Durch den am 2. Juli l.J. erfolgten Tod des Michael Loizenbauer ist die Stelle des 
Rechnungsrevidenten mit dem daran klebenden Jahresgehalte von 300 fl CMz in Erledigung 
gekommen. Dieselbe wurde mit Edikt v. 13. 8br. d.J. Z. 5146. Pol. ordnungsmäßig ausgeschrieben, 
und es ist der Competenz-Termin mit 18 Novbr. d.J. abgelaufen. Es hat sich um selbe nur ein einziger 
Competent in der Person des hierseitigen systemisirten unentgeltlichen Kanzleipraktikanten Josef 
Schiefermair gemeldet. Als Erfordernisse sind vorgezeichnet:  

a. vorzügliche Rechnungskenntnisse u. praktische Routine 
b. die gutbestandene Prüfung aus der Staatsrechnungswissenschaft 
c. die Nachweisung der bis her geleisteten Dienste, endlich 
d. ein moralisches Betragen. 

Alle diese Eigenschaften vereiniget nun der Competent Schiefermair nach Ausweis der 
Competententabelle u. seiner gelegten Zeugnisse im vorzüglichen Grade in sich, er ist dieser Stelle 
nach meiner innigsten Uiberzeugung u. urkundlich der von ihm bereit thatsächlich durch eine Reihe 
von Jahren, als er in hierseitiger Verwendung steht abgelegten mehrfälligen Proben durch und durch 
gewachsen, weswegen mein Antrag dahin geht: 
Es sei die erledigte Rechnungsrevidentenstelle mit dem ihr anklebenden Gehalte jährlicher 300 fl 
CMz dem systemisirten hierämtlichen Kanzleipraktikanten Josef Schiefermayr zu verleihen, 
dieserwegen an ihn unter Rückschluß seiner Beilagen das Anstellungsdekret von der Kanzlei 
auszufertigen er zu vereiden, u. der Gehaltsanweisung u. Diensttaxe wegen der Tag seiner Beeidigung 
von dem Hr. Sekretär Pospischil zu relationiren, wo dann diese Anstellung u. definitive 



Diensteinweisung, durch welche das in der Person des Kanzellisten Bindlehner getroffene 
Provisorium beendet, u. er hiernach zu dekretiren ist, dem kk. Kreisamte mit Bericht anzuzeigen 
kömmt, die erledigte systemisierte Kanzlei praktikanten-Stelle ist mit Edikt auszuschreiben. 
Hr. M. R. Maurer und Hr. M. R. Knoll, sowie die Hr. Oek. Räthe und Bürgerausschüsse sind mit diesem 
Antrage vollkommen einverstanden, ebenso Hr. M. R. Buberl u. nun erinnert derselbe, daß dieser 
Ernennungsakt, bei dem Umstande als nur ein Competent sich meldete u. daher eine Terna nicht 
verfaßt werden konnte, der h. Regirung zur Genehmigung vorzu legen sei. 
Conclusum zur majora nach dem Antrage des Hrn. Referenten. 
 
9325. Das Expedit überreicht das Edikt über die Ausschreibung der hiesigen Rech. Rev. Stelle.  
Der Vortrag zu erstatten. 
 
Nachtrag zum Referat des Hr. M. A. Maurer. 
 
9640. Kr. Amts Dkt mit 6 fl 40 xr CMz als Miethzins für die Hofgewölbe im ehemaligen 
Kaserngebäude. 
Der Empfang mit Bericht zu bestättigen da er an das Kassaamt bereits ab geführt wurde. 
 
9584. Joh. Schüttengruber cā die Stadtgemeinde Steyr pto 1/2 jähriger Aufkündigung der 
Öhlbergfleischbank No. 8.  
Das Kassaamt u. Exhibent hievon rathschlägig zu verständigen. 
 
9654. Ferdinand Trixner Hausmeister im Krankenhaus um einen Vorschuß zur Verköstung der 
Kranken. 
Da die Theuerung der Lebensmittel wirklich so lange anhält und mit Grund zu erwarten steht, daß 
das von hieraus unterstützte Gesuch des Bittstellers höhern Orts Gehör finden wird, wird dem 
Bittsteller ein Vorschuß von 30 fl CMz aus dem milden Versorgungsfonde gegen künftig bestimmt 
werdenden theilweisen Abzüge bewilligt. 
 
9508. Vernehmung der Barb. Fetzgruber'schen Erben wegen des Miethzinses für das städtische 
Verkaufsgewölbe. 
Ist die Eingabe des Kassaamts No. 8064 folgend zu erledigen: Dem Kassaamte wird bedeutet, daß 
sich wegen Einhebung des Miethzinses künftig an Karl u. Franz Fetzgruber zu wenden sei. 
 
Hr. Oek. Rath Kaindl referirt für den abwesenden Hrn. Oek. Rath Woisetschläger. 
 
9612. Taxjournal vom Monat 9br 1847.  
Dem Revidenten zur Revision. 
 
9547. Atzungsconto der Krim-Inquisiten v. Monat Novbr 1847. 
Dem Kassaamt zur Zahlung von 49 fl 59 1/6 xr CMz. 
 
9548. Detto den politischen Arrestanten. 
Wie vor demselben zur Zahlung von 66 fl 51 1/5 xr CMz. 
 
9602. Das Expedit um Anweisung des Portos zu 41 xr CMz für die Concurrenzkasse vom Monat Novbr 
1847. 
Demselben zur Zahlung von 41 xr CMz aus der Landeskonkurrenz. 
 
9604. Dasselbe um 48 xr für den Armenfond. 
Demselben zur Zahlung aus der Armen Inst.-Kasse. 
 
 



9604. Dasselbe um Zahlung v. 6 fl 32 xr CMz fl für den mild. Versorgungsfonds. 
Wie vor aus der Kasse des milden Versorgungsfonds. 
 
9605. Dasselbe um 12 fl CMz für das Stadtpfarrkirchenamt. 
Wie vor aus der Kirchamtskasse. 
 
9601. Dasselbe um 5 fl 33 xr CMz für das Kammeramt. 
Wie vor aus der Kammerkasse. 
 
Referat des Hr. Oek. R. Kaindl. 
 
9587. Conto des Franz Wittigschlager 
über 13 fl 20 xr CMz. 
Dem Kassaamt zur Zahlung. 
 
9527. Minuendo Versteigerung wegen Lieferung dreier französischer Schlösser in die Wohnung des 
Hrn. Bürgermeister. 
Dem Bauverwalter zur Anfertigung. 
 
9641. Hft Feyeregg übersendet die Landgültensteuer mit 111 fl 44 xr CMz. 
Durch die geschehene Empfangname bestättigt. 
 
9665. Das Taxamt überreicht die Taxamtsrechnung vom Mil. Jahr 1847. 
Dem Revidenten zur Revision. 
 
9613. Ig. Donberger überreicht den Rest der Bauamtsverlagsgelder vom Jahre 1847 mit 119 fl 50 2/4 
xr CMz. 
Dem Kassaamte zur Empfangname gegen Empfangsbestättigung. 
 
9609. Das Kassaamt zeigt an, daß Jos. Pettenberger den auf 10 Tage entfallenden Betrag mit 51 fl 23 
1/3 xr für das Marktplatz gefäll nicht bezalt hat. 
Der Depositenbuchführung mit dem zuzustellen, daß die Erfolgung der Cautionsurkunde an Joh. 
Pettenberger nur dann er folgen könne, wenn er den Betrag mit 51 fl 23 1/3 xr CMz bezahlt haben 
wird. 
 
9606. Conto des Jos. Schäffler über 48 xr CMz.  
Dem Bauverwalter zur Zahlung. 
 
9615. Conto desselben über 48 xr CMz. 
Wie vor. 
 
9617, 18, 19, 20, & 9621. Wochenlisten des Karl Stohl über 1 fl 3 xr W.W., 1 fl 24 xr W.W., 5fl 36 xr 
W.W., 15 fl 9 xr W.W. u. 2 fl 27 xr W.W. 
Dem Bauverwalter zur Ausbezahlung dieser Beträge zuzustellen. 
 
9634. Conto des Math. Reder für pr 300 fl CMz für die gelieferten Scheiter zum städtischen 
Kanzleibedarf. 
Dem Kassaamt zur Ausbezahlung dieser 300 fl CMz zuzustellen. 
 
Haydinger 
 
Kaindl Oek. Rath  Eysn Oek. Rath  Pospischil Sekr 




